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Der neue Sportpark Weilburg ist einzigartig
Treffpunkt für Sport- und Bewegungsbegeisterte in der gesamten Region

(bach). Bewegung, Sport, Begegnung, Kommunikation: als ein „neu-
es Leuchtturmprojekt“ wurde vor kurzem der neue öffentliche Sport-
park auf dem ehemaligen Sportplatz am Windhof seiner Bestim-
mung übergeben. Viele Menschen – darunter hunderte Schülerin-
nen und Schüler des Gymnasiums, der Heinrich-von-Gagern-Schu-
le, der Windhofschule und der Jakob-Mankel-Schule sowie viele Kin-
der aus Weilburger Kitas – waren zur Einweihung der beiden neuen 

Pumptracks, des Multifunktionsfelds, der Calisthenicsanlage und der 
Rundbahn des Sportparks gekommen. 
Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch begrüßte die Gäste und dank-
te den vielen Partnern und Unterstützern, so den politischen Gre-
mien, dem Land Hessen und dem Landesbetrieb Bau und Immobi-
lien Hessen (LBIH), der Technikakademie mit ihrem Schulleiter Hol-
ger Schmidt und dem Förderverein WEITE, dem Rotary Club Weil-
burg, dem Landkreis Limburg-Weilburg, den Firmen Radquartier, 
Kompan und Bördner Bauunternehmen, dem Bauhof und der Stadt-
jugendpflege der Stadt Weilburg sowie Markus Kuhl vom Stadtbau-
amt, der das Projekt umsetzte, sowie allen beteiligten Behörden. 
Auch den Stadtverordneten, die den Beschluss zum Bau der Anla-
ge gefällt hatten, sowie der Ausschussvorsitzenden Isabell Heep 
sprach Johannes Hanisch seinen Dank aus. „Es war eine großarti-
ge Teamleistung, die heute in der Eröffnung ihr beeindruckendes Er-
gebnis gezeigt hat“, sagte das Stadtoberhaupt.  
Der Sportpark sei einzigartig in der Region und das Ergebnis einer 
Idee, viel Engagements, vieler Entscheidungen und Überlegungen. 
Nun stehe das Gelände allen Menschen, die Lust auf Bewegung 
und Begegnung hätten, offen. Das werden Schüler und Studierende 
sein, Kitagruppen, Jugendliche, Kinder und jeder, der Lust auf Sport 
hat. Es gibt auch ein freies Gelände, auf dem Familien Picknicke ab-
halten können.  
Die Stadt hat für das Projekt Sportpark Weilburg 648.000 Euro in die 
Hände genommen und wurde dabei mit insgesamt 113.000 Euro ge-
fördert: 50.000 kamen vom „Sportland Hessen“, 25.000 Euro aus 
dem Zukunftsfonds des Landkreises, 18.000 Euro vom Rotary Club 
Weilburg und 20.000 Euro vom Förderverein WEITE.

Die nächste Ausgabe  
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Weilburg-Kalender 2025 mit dem Thema 
„Vier Jahreszeiten in Weilburg“ neu erschienen
(bach). Im Kleinen Kabinett des Bergbau- und Stadtmuseums wur-
den der neue Weilburg-Kalender 2025 und die ausgewählten Sie-
gerfotos von Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch vorgestellt. Auch 
wurden die ersten drei Preisträger geehrt, alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ausgezeichnet und die Ausstellung der ausgewählten 
Motive eröffnet. 
 
Das Stadtoberhaupt dankte den vielen Teilnehmern, die insgesamt 
164 Bilder eingeschickt hatten. Er sprach auch Jörg Korschinsky, 
dem Geschäftsführer der Weilburger Stadtwerke GmbH, seinen 
Dank aus, denn die Stadtwerke finanzieren den Weilburg-Kalender 
alljährlich.  

Wunderschöne Motive, die den Charme 
der Stadt einfangen und zeigen 

Das Titelbild und damit auch das Bild, das es auf Platz eins geschafft 
hat, zeigt die Schlosskirche und ein Stück des Hangs zur Lahn im 
Schnee: fotografiert von Dominik Fink, der ein Hessen-Monopoly 
und einen WWW-Gutschein in Höhe von 50 Euro erhielt. Den Janu-
ar ziert die verschneite Blutbuche im Schlossgarten mit einem Teil 
des Tores, das Foto hat Brigitte Bäthis aufgenommen. Im Februar 
stehen die von Schnee bedeckte Lahn, das Schloss und das Ehren-
denkmal der Gefallenen im Blick, festgehalten von Henry Nousch.  
Der März zeigt Frühlingssonne im Schlossgarten mit einem Regen-
bogen, der über einem Teil der Stadt erstrahlt. Hier hatte Manfred 
Ahrens den Finger am Auslöser. Für den April hat Henry Nousch das 
Rathaus mit dem davor rosa blühenden Baum, dem geschmückten 
Osterbrunnen, dem Städtepartnerschaftsschild und der Pallas Athe-
ne sehr schön festgehalten, und im Mai erstrahlt die Sonne am 
Windhof und zeigt blühende Zweige und gelb schimmernde Löwen-
zahnblüten auf der großen Wiese, fotografiert von Klaus Dietrich. 
Der Juni hat den zweiten Platz erreicht und wurde mit einem Hes-
sen-Monopoly und einem WWW-Gutschein in Höhe von 30 Euro 
prämiert: hier freute sich Stefan Hofmann, der das Landtor, die alte 
Kirche daneben und einen prächtig blühenden Blumenturm abge-
lichtet hat. Der Sommer hat es in sich, denn der Juli landete auf 
Rang drei: Katharina Vujaklija erhielt ebenfalls ein Hessen-Mono-
poly und einen WWW-Gutschein, diesmal in Höhe von 15 Euro, sie 
hat den Blick in den Schlossgarten von oben herab sehr stimmungs-
voll fotografiert. Der August zeigt das Weilburger Schloss mit der 

Lahn, von Ali Arslan sehr dynamisch im Gegenlicht aufgenommen. 
Herbstlich wird es im September: hier hat Klaus Dietrich das König-
Konrad-Denkmal mit einem herbstlichen Baum und dem Landtor 
festgehalten. Im Oktober ist der Turm der Schlosskirche mit einem 
rot belaubten hohen Baum von Julia Venner sehr gekonnt in Szene 
gesetzt, der November zeigt eine eher verträumte Stimmung am 
Kranenturm mit Blick auf die Stadt: hier hat Claudia Pitz bildlich spür-
bar gemacht, dass es kalt wird. Und als Höhepunkt ist dann im De-
zember die Stadt unter einer dicken Schneeschicht und mit einem 
rötlichen Himmel zu sehen: Axel Junker hat hier einen tollen Anblick 
von Weilburg festgehalten. 
 
Der 30 mal 42 Zentimeter große Hochglanz-Kalender im Hochfor-
mat ist in einer Auflage von 500 Stück erschienen und kann für zehn 
Euro bei der Tourist-Information Weilburg, im Bergbau- und Stadt-
museum sowie in der Residenzbuchhandlung erworben werden. Der 
Kalender eignet sich auch sehr gut zum Verschenken.

Die Fotografinnen und Fotografen mit dem neuem Weilburg-
Kalender sowie Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch (5.v.re.) 
und Mitarbeiterin Judith Voss, die ihn gestaltet hat (4.v.li.). 
 Foto: Margit Bach  

Ein Blick auf die Pumptrackanlage mit ihren Hebungen und 
Senkungen. Foto: Bach

(red). Wer die Kubacher 
Kristallhöhle besuchen 

möchte, kann dies im 
Oktober noch machen. 

Am 3. November 
beginnt die Winter- 

pause, die bis zum 
März dauert. 

KUBACHER 
KRISTALLHÖHLE 

MACHT WINTERPAUSE

(red). Die nächsten 
Themenführungen im 

Weilburger Schloss 
lauten: 13. Oktober, 14 

bis 15.30 Uhr: 1816 – 
Louise Isabelles Jahr 

ohne Sommer.  
19. Oktober, 11.30 bis 

13.30 Uhr und 14 bis 15.30 
Uhr: Weinkeller, Geheim-

gänge und Lahnwein. 
Weitere Informationen: 

www.schloesser-hessen.de

BESONDERE 
SCHLOSSFÜHRUNGEN
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30. Weilburger Abend lud zur Begegnung 
und zum Austausch ein
Kubacher Initiative Zusammenhalt e.V. (KIZ) erhält Weilburger Konradspreis 2024

(bach). Anlässlich des Weilburger Abends in der Oberen Orangerie 
des Weilburger Schlosses begrüßten Stadtverordnetenvorsteher 
Ulrich Marschall von Bieberstein und Bürgermeister Dr. Johannes 
Hanisch viele Gäste zu einem „Jubiläumsabend“ der besonderen Art: 
seit 75 Jahren gibt es das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutsch-
land, der Landkreis Limburg-Weilburg und die Stadt Weilburg be-
stehen in ihrer jetzigen Form seit 50 Jahren und es war der 30. Weil-
burger Abend und die Verleihung des Konradspreis, zu dem die Stadt 
Weilburg in diesem Jahr einlud.  
Zu Beginn stand ein Vortrag von Dr. Reiner Becker, dem Leiter des 
Demokratiezentrums Hessens an der Philipps Universität in Marburg, 
im Mittelpunkt: er referierte zum Thema „75 Jahre Grundgesetz – ist 
unsere Demokratie in einer guten Verfassung?“. 
Als ein weiterer Höhepunkt wurde dann der Weilburger Konradspreis 
verliehen. Dieser dient der Ehrung und Unterstützung von Initiativen 
und Ideen, die für das Leben in der Stadt und ihren Stadtteilen posi-
tiv und für die Zukunft wirken. Seinen Dank sprach Bürgermeister Dr. 
Johannes Hanisch der Kreissparkasse Weilburg aus, die alljährlich 
das Preisgeld in Höhe von 1000 Euro zur Verfügung stellt. Als Nach-
folger von Sparkassenvorstand Stefan Gürtler war nun Sebastian 
Marten für die Übergabe des Preisgeldes verantwortlich.  
Mit dem Weilburger Konradspreis 2024 wurde die „Kubacher Initiati-
ve Zusammenhalt e.V.“ – kurz KIZ genannt – bedacht. Als eingetra-
gener und ehrenamtlicher Verein besteht KIZ in diesem Jahr bereits 
zehn Jahre und verfügt aktuell über 117 Mitglieder. Wie Bürgermeis-
ter Dr. Johannes Hanisch schilderte, sei das Ziel des Vereins, im Sin-
ne der Generationenhilfe für den Stadtteil Kubach Menschen zusam-
menzuführen, Unterstützung anzubieten, Neubürgern den Einstieg 
in die Dorfgemeinschaft zu erleichtern und Familien oder Alleinste-
henden Menschen Hilfestellungen im Alltag zu geben. Dazu stelle 
KIZ eine Vielzahl an Angeboten zur Verfügung: So finde jeden Sonn-
tag das „Sonntagscafé“ statt, an jedem Dienstag öffne das „Nähstüb-
chen“ seine Pforten, an jedem ersten Montag im Montag werde ein 
Männerfrühstück angeboten und seit einem Jahr laufe an jedem ers-
ten Montag im Monat das Reparatur-Café, das einen echten Beitrag 
zur Nachhaltigkeit leiste und bei dem viele Dinge von Kubachern re-
pariert würden. An jedem dritten Donnerstag im Monat werde zu 

einem gemeinsamen Mittagessen geladen. Auch der Austausch mit 
den Kleinsten stehe durch regelmäßige Treffen der Generationen mit 
der Kita Kubach auf der Agenda. Zudem sei die Begleitung und Be-
ratung im Alltag ein wichtiger Bestandteil der Arbeit und werde durch 
die Begleitung von Arztbesuchen, Einkaufsfahrten, Besuchsdiens-
ten, Veranstaltungsbegleitungen, Sprach- und Schulhilfen oder ein-
fach nur Gesprächsangeboten sichergestellt. „Dieses ehrenamtliche 
Engagement lebt für das und vom sozialen Miteinander und der per-
sönlichen Begegnung und unterstreicht, wie Dorfgemeinschaft auch 
im Alltag gelingen und aufrechterhalten werden kann“, sagte das 
Stadtoberhaupt. Er dankte der ersten Vorsitzenden Irmela Henrich 
und dem ersten Vorsitzenden Matthias Ahäuser sowie dem gesam-
ten Vorstand und allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. Der 
Kubacher Ortsvorsteher Uwe Abel hatte den Vorschlag eingereicht.  
Auf dem zweiten Platz der Jury landete die Theatergemeinde Weil-
burg, mit Platz drei wurde die Initiative des Demokratiebündnisses 
Oberlahn gewürdigt.

So., 6. Oktober, 14 Uhr: 
Mit dem Tierpfleger 

unterwegs 
Das Wildparkteam nimmt 
interessierte Besucher mit 
auf seiner Fütterungsrun-

de und steht für Fragen 
rund um den Wildpark 

und seine Tiere Rede und 
Antwort.  Die Veranstal-

tung findet bei jedem 
Wetter statt. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich. 
Es gelten die üblichen 

Eintrittspreise, eine Fut-
terspende am Ende der 
Fütterungstour ist will-
kommen. Treffpunkt ist 

am Eingang des Wild-
parks.  

 
 Sa., 12. Oktober, 19 Uhr: 
„Dunkel-Munkel-Nacht“  

Besucht werden alle 
nachtaktiven Tiere des 

Wildparks, vorher werden 
die Bären Tim und Steve 

in ihr Nachtlager ge-
bracht. Im Feuerschein ei-

niger „Schwedenfackeln“ 
gibt es Interessantes und 
Spannendes zu den Wöl-

fen zu hören. An einem 
großen Lagerfeuer wird 

gerastet, hier besteht die 
Möglichkeit, einen Imbiss 

vom Grill einzunehmen. 
Auch die Luchse werden 

besucht. Es wird darum 
gebeten, während des 

Rundgangs auf künstliche 
Lichtquellen zu verzich-

ten. Die Veranstaltung 
wird rund drei Stunden 

dauern. 
  

 Sa., 26. Oktober, 17 Uhr: 
Grusel im Wildpark  

Die Veranstaltung führt 
die Besucher zu den Wöl-
fen in der Abenddämme-

rung. Die Kinder haben 
hier die Möglichkeit, für 
Halloween eine Kürbis-

fratze zu gestalten. Treff-
punkt ist der Eingang des 
Wildparks. Nachdem das 

Tageslicht verblasst ist, 
findet dann eine Wande-

rung mit beleuchteten 
Kürbissen und Fackeln 
statt. Wichtig: Bitte ein 

Messer und einen Löffel 
für die Arbeit am Kürbis 
mitbringen. Neben dem 
üblichen Eintrittspreis 

werden sieben Euro für 
einen Kürbis und eine Fa-

ckel berechnet. 

DER OKTOBER IM TIER-
GARTEN WEILBURG 

Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch (von links) mit Irmela 
Henrich und Matthias Ahäuser sowie Sebastian Marten und 
Ulrich Marschall von Bieberstein. Foto: Bach

Altersmedizin im Kreiskrankenhaus Weilburg
(red). „Alterstraumatologie kompakt“ ist Thema des GESUNDZEIT 
Live-Vortrags, der am 30. Oktober ab 18 Uhr im Raum Lahntal des 
Kreiskrankenhauses Weilburg stattfindet. Der Vortrag befasst sich 
mit der Behandlung und Prävention von Verletzungen bei älteren 
Menschen. Unter der Leitung von Gunter Reuling (Chefarzt Geriat-
rie), Dr. Tobias Löhr (Chefarzt Anästhesie/Intensivmedizin) und Dr. 
Manuel Niermeier (Chefarzt Orthopädie/Unfallchirurgie) werden ver-
schiedene Aspekte der Alterstraumatologie beleuchtet. Die Veran-
staltung bietet einen umfassenden Einblick in das Gesamtkonzept 
der Altersmedizin, ihre Bedeutung, Anwendungsbereiche und Um-
setzung. Zudem werden die beteiligten Abteilungen Geriatrie, Anäs-
thesie und Orthopädie vorgestellt. Ein Schwerpunkt liegt auf den 

Aufgabengebieten der Altersmedizin, darunter die Anpassung von 
Medikationen, die Behandlung von Delir, Demenz sowie altersbe-
dingten Erkrankungen von Herz, Lunge, Niere und Stoffwechsel. Die 
Bedeutung der Osteoporose aus internistischer Sicht sowie Risiken 
im Zusammenhang mit Stürzen werden ebenfalls diskutiert. Ab-
schließend werden die Ergebnisse und Erfolge der Behandlung in 
der Alterstraumatologie vorgestellt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Eine Online-Teilnahme via Livestream ist möglich. Der Link sowie 
ausführliche Informationen zur Veranstaltung sind unter www.kran-
kenhaus-weilburg.de/live zu finden. Der Vortrag ist nach der Veran-
staltung auch jederzeit in der Mediathek abrufbar. 

Herbst-Stadtführungen in Weilburg
(red). Auch im Herbst hat Weilburg viele schöne Seiten zu bieten. 
Diese können bei einer Stadtführung des Kur- und Verkehrsverein 
Weilburg e.V. besonders gut entdeckt werden. Für alle Führungen 
wird bis Freitag davor um 12 Uhr um Anmeldung gebeten in der Ge-
schäftsstelle des Kur- und Verkehrsverein Weilburg unter Tel.: 06471-
9274875 oder per E-Mail an info@kvv-weilburg.de. 
Samstag, 12. Oktober, 14 Uhr ab Marktplatz Weilburg:  
Stadtführung im Rahmen des Residenzmarktes Weilburg mit der 
Marktfrau Walli (Claudia Seibold). Teilnehmergebühr 5 Euro, Dauer 
etwa 60 Minuten 
Sonntag, 20. Oktober, 11 Uhr ab Bergbau- und Stadtmuseum: 
Neue Themenführung „Stadtführung im Bergbau- und Stadtmu-
seum“ mit Ralf Driehaus. Ganz neu im Programm ist die etwas an-
dere Stadtführung im Bergbau- und Stadtmuseum Weilburg. Hier 
wird die über 1100-jährige Stadtgeschichte und Stadtentwicklung 

Weilburgs anhand der Exponate im Bergbau- und Stadtmuseum 
Weilburg erzählt. Teilnehmergebühr: 6 Euro inklusive Museumsein-
tritt, Dauer etwa 90 Minuten. 
Samstag, 26. Oktober, 15 Uhr ab Marktplatz: Themenführung 
„Weilburg – einfach märchenhaft“ mit Claudia Seibold. 
Die Weilburger Märchen und Sagen stehen im Mittelpunkt dieser 
Stadtführung. Erzählt wird vom Weilburger Hündchen, der Lahn- 
nixe, dem Riesen Ualt und noch viel mehr. Der Weg führt dabei 
durch den malerischen Schlossgarten und die Altstadt von Weilburg. 
Treffpunkt ist am König-Konrad-Platz (Landtor) in Weilburg. Teilneh-
mergebühr: 5 Euro, Dauer rund 60 Minuten.  
Samstag, 9. November, 18 Uhr ab Marktplatz: Nachtstadtführung 
mit Fackeln mit Alexandra Neuhoff. Die Weilburger Altstadt im Dun-
keln erleben die Teilnehmer beim romantisch illuminierten Stadt-
rundgang. Teilnehmergebühr 5 Euro, Dauer etwa 60 Minuten.
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Sonderverkauf wegen Umbau:
Traumhafte Landhausküche mit Insellösung um 50% reduziert

GEKA GmbH, Auf der Platte 6, 35781 Weilburg, Tel.: (0 64 71) 70 45, www.geka-kuechen.de

Traumhafte Landhausküche mit Arbeitsplatte aus Naturstein,
Glasschränken mit Facettenglas und Kochinsel. Die Front ist in
der angenehmen Farbe „Magnolia“ lackiert. Im Preis enthal-
ten sind auch diese hochwertigen Elektrogeräte von Miele:
Dampfgarer, Backofen, Geschirrspüler und Induktionskochfeld.
Besuchen Sie jetzt unsere Ausstellung in Weilburg!

Weitere Angebote unter www.geka-kuechen.de/angebote/

Traumhafte Landhausküche mit Insellösung um 50% reduziert 

K13 - xeno
Landhausküche

Abholpreis inklusive
Elektrogeräte*

11.500,-

Jetzt schon anmelden für Kocherlebnis im November.
Am 12. November findet unser nächstes Kocherlebnis
statt. Erfahren Sie von Profikoch Nils Schlegel Alles zu
Leistungsumfang und richtiger Bedienung der Miele
Einbaugeräte. Und das ganz praktisch! Denn gemein-
sam kochen wir ein kleines Menü, welches wir uns
anschließend schmecken lassen. Eine
Anmeldung ist dringend erforderlich.

(red). Das Sportheim ist 
Austragungsort für das 
diesjährige Waldhäuser 
Oktoberfest am Samstag, 
26. Oktober, ab 18 Uhr. 
Für den Hunger gibt es 
Haxe, Weißwurst und 
Fleischkäse, um eine An-
meldung bis zum 18. Ok-
tober wird gebeten. Tele-
fon 0160-1823647 oder 
0179-6739676.  
Außerdem weist Ortsvor-
steher Mathis Kapper da-
rauf hin, dass am Sonntag, 
13. Oktober, um 14.30 der 
Seniorennachmittag im 
Waldhäuser Bürgerhaus 
gefeiert wird.

WALDHAUSEN FEIERT Knieorthesen-Testwochen im Sanitätshaus Kern 
(red). Die Ursache von chronischen Knieschmerzen ist meistens Ar-
throse, also Gelenkverschleiß. Arthrose ist die weltweit häufigste 
Gelenkerkrankung, dabei ist das Knie (Gonarthrose) eines der mit 
am meisten betroffenen Gelenke. Arthrose ist nicht heilbar, aber die 
Beschwerden lassen sich lindern. Bewährt haben sich hierbei or-
thopädische Hilfsmittel, wie beispielsweise Entlastungs-Orthesen, 
die die Schmerzen verringern, die Gelenksteifigkeit reduzieren und 
die körperlichen Funktionen verbessern können. 
Für die verschiedenen Schweregrade der Gonarthrose und je nach-
dem, wie aktiv die betroffene Person ist, gibt es diverse Bandagen 
und Orthesen, die zur konservativen Behandlung genutzt werden 
können. Neu dabei ist die UniReliever® Orthese von Thuasne®, die 
bei allen Schweregraden und Aktivitätsleveln eingesetzt werden 
kann. Die Orthese lässt sich durch Schnellverschlüsse und ein 
BOA®-Rad leicht anziehen und individuell anpassen. 
„Das Kniegelenk wird entlastet. Der Patient wird dadurch wieder ak-
tiver und mobiler. Bewegung und Muskelaufbau sind das A und O, 
um das Fortschreiten der Kniegelenkarthrose hinauszuzögern“, er-
klärt Orthopädietechniker-Meister Marko Link.  
Im Rahmen der Test-Tage vom 28. Oktober bis zum 8. November 
wird die Knie-Orthese UniReliever® vorgestellt und kann gratis ge-

testet werden. Die Experten der Orthopädietechnik Kern stehen für 
eine ausführliche Beratung bereit und liefern Tipps zur Kniegesund-
heit. Um eine Anmeldung wird gebeten. 
Kontakt: Sanitätshaus Kern, Fachärztehaus am Krankenhaus, Am 
Steinbühl 4, 35781 Weilburg, Telefon 06471-429377, www.sanitaets-
haus-kern.com.

Die beiden Orthopädietechniker Carsten Gabriel (li.) und und 
Marko Link zeigen Schmerzlindernde Orthesen. Foto: Bach

Kirmes in Hirschhausen
(red). Von Freitag, 11. Oktober, bis Sonntag, 13. Oktober, lädt die Hirsch-
häuser Burschenschaft zur Kirmes ein. Los geht es am Freitag um 20 
Uhr mit einer Mallorca Party unter dem Motto „Feiern wie im Mega-
park“. Der Eintritt kostet 9 Euro. 
Am Samstag wird ab 20 Uhr zum Rock-Abend mit der Liveband „Face 
Lift“ eingeladen, auch die Burschenschaften der Umgebung sind herz-
lich willkommen. Der Eintritt kostet 10 Euro. 
Am Sonntag findet um 10 Uhr eine Traktorparade durch Hirschhausen 
bis zum Dorfgemeinschaftshaus statt. Anschließend wird der Familien-

tag gefeiert. Für Groß und Klein ist ein ausgiebiges Programm geplant. 
Der Kirmessonntag beginnt um 11 Uhr. Der Eintritt kostet drei Euro. 
Ab 11.30 Uhr gibt es wieder das traditionelle Kirmesessen auf Vorbe-
stellung. 
Musikalisch sorgt Charly’s Gaudiexpress für Stimmung. Nach dem 
Essen steht der Eltern-Kind-Wettkampf an (Startgeld 1 Euro). Kaffee 
und Kuchen gibt es ab 15 Uhr. Tombola und Siegerehrung sowie die 
Kirmesbaumversteigerung runden den Tag ab. Weitere Informationen 
sind auch bei Facebook und Instagram zu finden.

(red). Am Sonntag, 13. 
Oktober, ab 13 Uhr lädt 
der Ortsbeirat von Weil-
burg-Hasselbach die 
Senioren des Ortes zum 
Seniorentag in das 
Bürgerhaus ein. Wer abge-
holt werden möchte, kann 
sich unter Telefon 06471-
186767 melden.

ORTSBEIRAT HASSEL-
BACH LÄDT EIN



Blick auf den Weilburger Residenzmarkt. 

Foto: Margit Bach

Das vielfältige Warenangebot gefällt. Foto: Margit Bach

Für musikalische Unterhaltung in der Innenstadt sorgt 

das „Dweilorkest WIJ uut Zender“ .Foto: Margit Bach

An beiden Tagen herrscht in der Innenstadt buntes Markttreiben und 
zahlreiche Standbetreiber warten mit attraktiven Waren auf. So wird 
auch ein reichhaltiges kulinarisches Angebot begeistern. Auf dem 
König-Konrad-Platz und in der Vorstadt sind ein landwirtschaftlicher 
Markt, landwirtschaftliche Fahrzeuge und allerlei mehr zu genießen 
und zu bewundern. Für den Flohmarkt in der Mauerstraße sind an bei-
den Tagen keine Voranmeldungen erforderlich. Interessierte können ab 
sieben Uhr vorbeikommen und nach Einweisung auf einem freien Platz 
aufbauen. (Die fünf Euro pro drei Meter Fläche werden vor Ort bezahlt.) 
 
Das Kinderkarussell dreht auf dem König-Konrad-Platz seine Runden. 
Eine faszinierende Seifenblasenshow gibt es an beiden Tagen jeweils 
von 15 bis 16 Uhr vor dem Landtor. Für musikalische Unterhaltung in 
der Innenstadt sorgt das „Dweilorkest WIJ uut Zender“, auch sind Wal-
king Acts in der Innenstadt unterwegs. Das Bergbau- und Stadtmuseum 

gewährt freien Eintritt. Die Gruppe PatchWeilburg wird ihre 
Ladengalerie in der Langgasse 12 an beiden Tagen von 
14 bis 17 Uhr für Besucher öffnen. Ausgestellt und zum 
Verkauf angeboten werden große Decken, Wandbehänge, 
Kissen, Taschen, Topflappen, Baby-Kuscheldecken, Greif-
bälle und viele Kleinigkeiten mehr. Am Samstag können 
die Besucher den Frauen bei der Arbeit über die Schulter 
schauen. Außerdem werden weiterhin Aquarelle von 
Heide Jung und gravierte Gläser von Verena Kurzius 
angeboten. 
 
Am Sonntag gibt es einen verkaufsoffenen Sonntag in der 
Innenstadt. Kinderschminken ist auf dem Marktplatz zu 
finden. In der Schlossgalerie im Gebäude Marktplatz 9 
gibt es von 14 bis 17 Uhr eine Finissage. 

(bach). Der traditionelle Weilburger Residenzmarkt lädt die Besucher am Samstag, 12. Oktober, 
von 10 bis 18 Uhr und Sonntag, 13. Oktober, von 12 bis 18 Uhr in die gesamte Weilburger Innenstadt ein. 

Die Eröffnung findet am Samstag um 13 Uhr statt. Um 14 Uhr startet die Kostümstadtführung mit 
„Marktfrau Walli“ (Dauer 60 Minuten, Teilnahme 5 Euro) vom Marktplatz aus.

Das Kinderkarussell erfreut sich großer Beliebtheit. Foto: Margit Bach

Kleine kulianische Köstlichkeiten für Zwischendurch. 

Foto: Margit Bach

Landwirtschaftliche Geräte gibt es auch 

zu bestaunen. Foto: Margit Bach
Gut gelaunte Besucher schlendern durch die Stadt. Foto: Margit Bach

Seifenblasen am Landtor verzaubern nicht nur die Kinder. Foto: Margit Bach



08 |  Oktober 2024

30. Oktober 2024, 18:00 Uhr
»GESUNDZEIT« Live-Vortrag im Kreiskrankenhaus Weilburg

Alterstraumatologie kompakt –
Knochenbrüche, moderne Anästhesieverfahren

und altersmedizinische Besonderheiten

Referenten: Gunter Reuling, Chefarzt Geriatrie
Dr. Tobias Löhr, Chefarzt Anästhesie/Intensivmedizin
Dr. Manuel Niermeier, Chefarzt Orthopädie/Unfallchirurgie

Weitere Informationen unter:
www.krankenhaus-weilburg.de/live

Vor-Ort- oder Online-Teilnahme möglich
• Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
• Die Teilnahme ist kostenlos

geme
insam

mit d
er VH

S

Kostenlose professionelle
Hautanalyse

Inh. Elke Wissig
Marktplatz 13 · 35781 Weilburg

Telefon (0 64 71) 3 05 66

Auf alle

Kosmet
ikprodu

kte

20%

Immer am Puls der Zeit: Geka Küchenstudio auf der M.O.W.
(red). Vom 20. bis 26. September fand Europas größte Möbelmes-
se, die M.O.W., statt. Auch das Geka Küchenstudio war mit seinem 
Team aus Einrichtungsberatern und dem Geschäftsführer vor Ort, 
um sich über die neuesten Trends und Entwicklungen im Küchen-
bereich zu informieren. MHK, der Verband der Musterhausküchen, 
die Premiummarke LEICHT, xeno Küchen, Miele, Berbel und viele 
weitere renommierte Hersteller präsentierten ihre innovativen De-
signs und Produkte. Die Messe begeisterte mit zukunftsweisenden 
Entwicklungen, die bald auch im Geka Küchenstudio zu sehen sein 
werden. 
 
Ein Kocherlebnis der besonderen Art am 12. November 
 
Ein weiteres Highlight steht bereits vor der Tür: Am 12. November 
findet im Geka Küchenstudio ein exklusives Kocherlebnis mit Profi-
koch Nils Schlegel statt. Im Mittelpunkt stehen die Elektrogeräte der 
Marke Miele. Deren Funktionen und Bedienmöglichkeiten werden 
anschaulich erklärt und demonstriert. Oft werden die vielfältigen Op-
tionen moderner Geräte nämlich gar nicht vollständig genutzt – das 
Kocherlebnis bietet die perfekte Gelegenheit, dies zu ändern. Ge-
meinsam bereiten die Teilnehmer unter Anleitung des Profikochs ein 
köstliches Abendessen zu, und das Resultat darf anschließend in 
geselliger Runde verspeist werden. So werden Wissen und Genuss 
in entspannter Atmosphäre perfekt kombiniert. Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, wird um rechtzeitige Anmeldung gebeten. 

Kontakt: Geka Küchenstudio, Auf der Platte 6, 35781 Weilburg, Tele-
fon: 06471-7045, www.geka-kuechen.de.

(red). Die See ist für Millio-
nen Menschen Sehnsuchts-

ort und Ausflugsziel. Was 
das mit der Landschaft, den 

dort lebenden Menschen 
macht, daran nähert sich 

die Bestsellerautorin Dörte 
Hansen mit ihrem, jetzt als 
Taschenbuch erschienenen 

Roman „Zur See“ auf 
so tiefgründige wie unter-

haltsame Weise. 
Die alteingesessene Familie 
Sander blickt auf 300 Jahre 

Kapitänstradition zurück. 
Die Vorfahren waren Grön-
landfahrer und Walfänger, 

das schönste und präch-
tigste Inselhaus ist das ihre. 
Doch schon lange leben auf 

der Insel nur noch die 
Drenthe-Brüder vom Fisch-

fang. Fangquoten, Überfi-
schung und durch den Kli-
mawandel zurückgehende 
Fischbestände verringern 
den Ertrag, Umsatz wird 

heute mit dem Tourismus 
gemacht. 

Auch Kapitän Jens Sander 
hat früh abgemustert und 

sich vor zwanzig Jahren als 
Vogelwart in eine einsame 
Stelzenhütte in der Watt-

landschaft zurückgezogen. 
Als Familienvater und Ehe-
mann ist er dadurch so ab-
wesend wie zuvor als See-

mann. Sein ältester Sohn 
Ryckmer, der seinerseits als 

Kapitän mit einer Riesen-
welle konfrontiert war und 
dabei ein Besatzungsmit-
glied verlor, muss wegen 

Panikattacken den Dienst 
quittieren und hat Alkohol-
probleme, die nun auch sei-
nen Job als Deckmann auf 

der Inselfähre gefährden. 
Mit 40 lebt er wieder bei 

Mutter Hanne, deren 
Zimmervermietung auch 
nicht mehr läuft, seitdem 

die vom See-Weh befalle-
nen Kurzzeit-Urlauber 

lieber die modernen Apart-
ments im Wellnesshotel bu-
chen. Tochter Eske arbeitet 

im Insel-Altersheim und 
reagiert ihren Frust mit 

Heavy-Metal-Musik ab. Der 
jüngste Sander-Sohn Hen-

rik schließlich verdingt sich 
auf der Insel als Strandgut-
Künstler. Die wohlhabenden 

Sommerhausbesitzer 
zahlen gerne jeden Preis für 

ein Stückchen Authentizi-
tät. Ihre Verklärung von 
allem, was mit dem Meer 

und dem Leben an der See 
zu tun hat, verwundert 

die Inselbewohner. 
Penguin Verlag 14 Euro. 

Kontakt: Residenz-Buch-
handlung, Langgasse 31, 
35781 Weilburg, Telefon 
06471-30024, www.resi-

denzbuch.buchkatalog.de.

LESETIPP: „ZUR SEE“

Ein Beruf mit Zukunft
(red). Ein guter Beruf mit Zukunft für Jugendliche ist der des Dach-
deckers, der die Welt aus einem anderen Blickwinkel und immer ein 
wenig über den Köpfen der anderen erleben lässt. „Wir sind ein klas-
sisches Handwerksunternehmen und bilden seit nunmehr 45 Jah-
ren erfolgreich Lehrlinge aus“, informiert Dachdecker Ulrich Weil.  
Die Ausbildung erfolge im klassischen Stil, der Schwerpunkt liege in 
der Eindeckung von Ein- bis Zweifamilienhäusern mit Betondach-
steinen, Tonziegeln und Naturschiefersteinen. „Des Weiteren führen 
wir Abdichtungen mit Folie aus. Diesen Werkstoff verwenden wir für 
Balkone, Garagen und Hallen. Zudem verarbeiten wir auch Sand-
wichplatten“ fügt er an. 
Zur Erleichterung dienen das Kranfahrzeug mit einer Hakenhöhe von 
50 Metern und einer Tragfähigkeit bis zu sechs Tonnen, ein Turm-
drehkran mit einer Reichweite von 14 Metern, eine Gelenk-Teleskop-
Arbeitsbühne „Lightlift 20.10 Performance“ mit einer Arbeitshöhe bis 
20 Meter, die lediglich eine Durchfahrtsbreite von 87 Zentimetern und 
eine Durchfahrtshöhe von zwei Metern benötigt, sowie eine Sche-
renarbeitsbühne und klassische Aufzüge.  
Die Lehrlinge verpflichten sich, mindestens einmal im Monat sams-
tags von 8 bis 12 Uhr an einer praktischen Schulung an Modellen 
teilzunehmen. Hier werden die einzelnen Arbeiten an einem Modell 
auch von einem externen Dachdeckermeister geprobt und begut-
achtet. 
Kontakt: Dachdeckergeschäft Ulrich Weil GmbH, Auf Stein 11, 
35789 Weilmünster, Telefon: 06472-7722, E-Mail: info@dachdecker-
ulrichweil.de, www.dachdecker-ulrichweil.de.

Geschäftsführer Frank Großstück (Mitte) mit den beiden 
Einrichtungsberatern Viktor Klink (li.) und Jérome Ketter. 
 Foto: Bach

Die aktuellen Auszubildenden Finn-Jakob Streb, Karl-Luis 
Weil, Niklas Beck, Moritz-Ulrich Weil (v.l.n.r.).  Foto: Weil

50 Jahre Tischtennis-Abteilung
(red). Mit einer Feierstunde würdigt der Spiel- und Turnverein 1911 
Drommerhausen das 50-jährige Bestehen seiner Tischtennis-Abtei-
lung am Samstag, 19. Oktober, um 19 Uhr in der Turnhalle. Am 29. 
April 1974 hatten der Vorsitzende Karl Bindenberger und der Tisch-
tenniswart Siegfried Grün die Tischtennis-Abteilung mit 12 Spielern 
beim Hessischen Tischtennis-Verband angemeldet.
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AKTIV SEIN TROTZ
KNIESCHMERZEN?
–
Die Knieorthese
UniReliever®
macht‘s möglich!

Einfach in der Anwendung,
verlässlich in derWirkung.

KNIEORTHESEN
JETZTGRATIS TESTEN!

Knieorthesen-Testwochen
vom 28.10. - 08.11.2024
Wer seine Arthrose-Schmerzen
wirksam reduzieren möchte, kann
die Knieorthese UniReliever®
jetzt unverbindlich ausprobieren.
Das Sanitätshaus Kern lädt
Interessierte ein, die Knieorthese
gratis zu testen. Anmeldungen
werden unter Tel. 06471 429377
entgegengenommen.

G
M
B
H

www.sh-kern.de

Orthopädietechnik Kern GmbH
Am Steinbühl 4b · 35781Weilburg

Sybille Lippert mit den beliebten Kurzarm-Shirts. Foto: Bach

Bequeme Mützen und Kurz-
arm-Shirts bei HERMKO
(red). Im Herzen von Weilburg befindet sich einer der beiden Fabrik-
verkäufe des schwäbischen Unterwäscheherstellers HERMKO. Hier 
erwartet Kunden eine breite Auswahl an hochwertiger Wäsche in 
verschiedenen Stoffqualitäten und Farben für Damen, Herren und 
Kinder. 
Gerade in der Übergangszeit spielt die passende Unterwäsche eine 
wichtige Rolle. Besonders gefragt sind die Kurzarm-Shirts aus 100 
Prozent Bio-Baumwolle, die durch ihre Strapazierfähigkeit, Reißfes-
tigkeit und Langlebigkeit überzeugen. Auch die Materialkombination 
aus 50 Prozent Bio-Baumwolle und 50 Prozent Modal begeistert vie-
le Kunden, da Stoffe mit Modal besonders leicht und wunderbar flie-
ßend fallen. Durch ihre Seidenoptik wirkt die Faser elegant und 
hochwertig zugleich, während ein weicher Griff für ein angenehmes 
Tragegefühl sorgt. 
Neu im Sortiment sind bequeme und leichte Mützen aus 100 Pro-
zent Bio-Baumwolle, die sowohl für Kinder als auch als Unisex-Mo-
delle für Erwachsene erhältlich sind. 
„Entdecken Sie die Vielfalt der HERMKO-Produkte und besuchen 
Sie den Fachverkauf in Weilburg“, lädt Inhaberin Romy Schäfer ein.  
Kontakt: HERMKO, Marktstraße 6, 35781 Weilburg, Telefon 06471- 
2195, www.hermko.de.

Jede Haut ist anders
(red). Zu einer professionellen Hautanalyse lädt die Amts-Apotheke 
zum Engel für den verkaufsoffenen Sonntag am 13. Oktober ein. 
Am Residenzmarkt bietet das Team die Möglichkeit, bei einer pro-
fessionellen Hautanalyse mit dem Skinscope mittels Tages- und 
Schwarzlicht den Zustand der Haut zu bestimmen. Im Tageslicht-
Modus lassen sich bereits sichtbare Schäden erkennen, wohinge-
gen der Schwarzlicht-Modus Einblick in die Tiefen der Hautschich-
ten gewährt. Man erkennt verschiedene Probleme der Haut, wie 
Hyperpigmentierung, gut oder schlecht hydratisierte Haut oder öli-
ge Hautareale. 
Anschließend stellen die Spezialisten gerne ein auf die Kunden ab-
gestimmtes Pflegekonzept zusammen. Denn die Haut als größtes 
menschliches Organ wird durch Lebensstil und Umwelteinflüsse 
stark belastet und benötigt daher eine besondere Pflege. „Deshalb 
schützen Sie Ihre Haut und besuchen Sie uns am verkaufsoffenen 
Sonntag. Wir freuen uns auf Ihren Besuch“, lädt das Team ein.  
Kontakt: Amts-Apotheke zum Engel, Marktplatz 13, 35781 Weil-
burg, Telefon 06471-30566, www.engel-apotheke-weilburg.de.

Julia Sutter und Susanne Stehlik mit dem Skinscope-Gerät. 
 Foto: Wissig

Sinnlich duftende Körperöle 
aus dem Regenwald
(red). Neu im Weltladen Weilburg ZWEI sind Körperöle aus dem 
Regenwaldladen von Dr. Rainer Putz. Das Andiroba-Hautpflegeöl 
beispielsweise ist sehr hautfreundlich und duftet angenehm. 
Es eignet sich für alle Hauttypen, pflegt und schützt die Haut und 
entspannt die gestresste Muskulatur. Das Buritiöl ist ein Pflegeöl 
und reich an Vitamin-A. Die Körperpflegemittel – Hautöle, Massag-
eöle und Seifen – sind von einer hervorragenden Qualität, wunder-
bar mild pflegend mit angenehmen, völlig neuen, sinnlichen Düften 
aus dem Regenwald Amazoniens. 
Will man den Regenwald ökonomisch und nachhaltig nutzen, geht 
das nur in enger Zusammenarbeit mit den traditionellen Bevölke-
rungsgruppen, die in und von den Regenwäldern leben. Sie sind der 
Schlüssel für einen dauerhaften Schutz und Erhalt der Wälder. 
Wenn der Wald sie ernährt, dann ist das auch die beste Rückversi-
cherung für den Bestand des Waldes. Hier spielt der Faire Handel 
eine entscheidende Rolle. Er kann für eine verlässliche Abnahme 
der Waldprodukte sorgen. Dies sind Nicht-Holz-Produkte wie zum 
Beispiel Samen und Öle. 
Die Rohstoffe (Samen, Öle, Früchte) stammen zu einem großen Teil 
aus Wildsammlungen und/oder aus kleinen Hausgärten oder Agro-
forstflächen kleiner Produzenten in Brasilien. 
Sie werden vor Ort bis zum verkaufsfertigen Produkt hergestellt. So 
lässt sich lokal „Wert schöpfen“, was den Menschen ein würdiges 
Einkommen verschafft. Im Oktober werden auf alle Öle und Seifen 
aus dem Regenwaldladen zehn Prozent Rabatt gewährt. 
Kontakt: Weltladen ZWEI, Mauerstraße 9, 35781 Weilburg, Telefon 
06471-6291450, www.weltladen-weilburg.de.
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(red). Seit 3. Oktoberlaufen: 
Joker: Folie à Deux 

(DC Comic Verfilmung 
mit Joaquin Phoenix 

und Lady Gaga) 
Nach einer eskalierten 

Gewaltspirale ist 
Arthur Fleck alias Joker 

(Joaquin Phoenix) in einer 
psychiatrischen Anstalt 
für Verbrecher gelandet. 

 
Der wilde Roboter 

(Familienfilm/ 
Animationsfilm) 

Das Abenteuer folgt der 
Reise eines Roboters, der 

auf einer unbewohnten 
Insel Schiffbruch erleidet. 

 
Am 24. Oktober startet 

Venom 3: The Last Dance 
(MC Comic Verfilmung 

mit Tom Hardy). 
Eddie Brock und der 

in ihm lebende Parasit 
Venom (beide Tom 

Hardy) kommen einfach 
nicht zur Ruhe.  

 
Kontakt: Delphi Film- 
theater, Hainallee 10, 

35781 Weilburg, 
Telefon 06471-922600, 

www.kinoweilburg.de

DELPHI FILMTHEATER 
WEILBURG

Eröffnungsfest im Künstlertreff
(bach). Das KünstlerForum 24 
Weilburg lädt zum Eröffnungs-

fest des neuen Künstlertreffs 
am Marktplatz 1 für Samstag, 
den 12. Oktober, ab 13 Uhr 
herzlich ein. Zu sehen ist der 
neu ausgestaltete Künstler-
treff, der sich in dem früheren 
Blumengeschäft ansiedeln 
konnte. Dafür gab die Stadt 
Weilburg als Eigentümer des 
Gebäudes grünes Licht. Zahl-
reiche Werke sind ausgestellt 
und die Künstlerinnen und 
Künstler laden zum geselligen 
Austausch ein.

Ausstellung „Farbe und Motiv“
(bach). „Farbe und Motiv“, unter 
diesem Motto lädt die Malerin 
Ulrike Grüttner-Helmreich zu 
ihrer Jubiläums-Ausstellung in 
das Bergbau- und Stadtmuseum 
Weilburg am Schlossplatz 1 ein. 
Die Vernissage findet am Sonn-
tag, 6. Oktober, um 11 Uhr statt, 
die Bilder sind bis zum 23. De-
zember im Kleinen Kabinett zu 
bewundern. In ihrer Jubiläums-
Ausstellung zeigt Ulrike Grütt-
ner-Helmreich einen Querschnitt 
durch ihr künstlerisches Schaf-
fen. Die Bilder und Exponate 
versprechen eine vielseitige und 
interessante Ausstellung. Geöff-
net ist Dienstag bis Sonntag und 

an Feiertagen von 10 bis 17 Uhr, 
ab November bis 16 Uhr.

LindenCult mit Amanda Rheaume
(red). In der Reihe LindenCult auf 
dem Lindenhof in Hasselbach 
steht am Samstag, 5. Oktober, um 
20 Uhr Amanda Rheaume auf der 
Bühne. Traditionelle Countryklän-
ge mischen sich hier mit Roots, 
Americana und Folk zu einer 
selbstbewussten und schlüssigen 
Melange. Doch Rheaume ist 
eben nicht nur eine leidenschaft-
liche Musikerin, sondern auch 
eine engagierte Aktivistin für hu-
manitäre wie politische Belange. 
So sind ihr die Botschaften und 
Hintergrundgeschichten ihrer 

Songs immer ebenso wichtig wie 
die Songs selbst. 

Scheune mit dem blauen Dach
(bach). Die Scheune mit dem blauen Dach in Weinbach-Elkerhau-
sen lädt im Oktober zu folgenden Samstags-Veranstaltungen ein 
(jeweils 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei, um eine Hutspende wird ge-
beten): 
5. Oktober: Norbert Becker (Keyboard, Gesang) und Adrian Allan 
(Akustikgitarre, Gesang) lassen die Musik der 60er, 70er und 80er 
Jahre wieder aufleben mit Welthits von Bob Dylan, Al Stewart, The 
Byrds, CCR und Alan Parsons Project, aber auch Klassikern von 
Pink Floyd, Gordon Lightfoot, Stefan Waggershausen und BAP. 
12. Oktober: Das Kölner Akustik-Duo „ten to a dozen“ mit Stephi 
Stillger (Gesang) und Marc Meinekat (Gitarre) interpretiert Songs 
der Rock- und Pop-Welt ganz so, als würden diese ihrer eigenen 
Feder entstammen. Mal melancholisch verträumt, mal frech gera-
deaus. 
19. Oktober: Schauspieler Ekkehart Voigt gibt den „Faust“ als 
Einmann-Stück. 
Kontakt: Blessenbacherstraße 4, 35796 Weinbach-Elkerhausen. Foto: Grüttner

 Foto: Jen Squires


